
 

 

 



 

 

 
 
 
 

Spende für „Pusteblume“ 

15.11.2010 – GIMBSHEIM 
 
(jk). Die Kinder des verstorbenen Gimbsheimer Heimatmalers Erich Graf hatten während der Kerb 
im vergangenen September eine Ausstellung organisiert, bei der im Ernst-Johnson-Saal eine 
Vielzahl von Kunstwerken Grafs gezeigt wurden. Dabei wurde auch um Spenden gebeten für einen 
guten Zweck.  

Nachdem die Familie Graf den Spendenbetrag auf 500 Euro aufgestockt hatte, steuerten sowohl 
VG-Bürgermeister Gerhard Kiefer als auch Gimbsheims Ortschef Peter Kölsch jeweils 50 Euro 
dazu, sodass nunmehr 600 Euro für die Kindertagesstätte „Pusteblume“ zusammenkamen. Das 
Geld soll für die Anschaffung von Spielzeug verwendet werden. 

Zur Erinnerung an den Heimatmaler überreichten Grafs Kinder an Kölsch einen Nachdruck aus 
einem Wandgemälde, das Erich Graf im Weinprobierkeller der Gemeinde geschaffen hatte.  



 
 

 
Mittwoch, 10. November 2010 
 

600 Euro für die „Pusteblume“ 
 

 
 
 
Die Kinder des verstorbenen Gimbsheimer Heimatmalers Erich Graf hatten während der Kerb im 
September eine Ausstellung organisiert, bei der im Ernst-Johnson-Saal eine Vielzahl von 
Kunstwerken Grafs gezeigt wurden. Dabei wurde auch um Spenden gebeten für einen guten 
Zweck. Nachdem die Familie Graf den Spendenbetrag auf 500  Euro aufgestockt hatte, steuerten 
sowohl VG-Bürgermeister Gerhard Kiefer (hinten links) als auch Gimbsheims Ortschef Peter Kölsch 
(rechts) jeweils 50 Euro dazu, so dass nun 600 Euro für die Kinderrtagesstätte "Pusteblume" 
zusammenkamen. Das Geld soll für die Anschaffung von Spielzeug verwendet werden. Zur 
Erinnerung an den Heimatmaler überreichten Grafs Kinder an Kölsch einen Nachdruck aus einem 
Wandgemälde, das Graf im Weinprobierkeller der Gemeinde geschaffen hatte.    
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